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zwischen den Vereinigten Staaten und Kanada vorgesehen, die in vierjâhrigen Ver-
handlungen festgelegt wurden.
Verkehrsminister Marchand unterzeichnete ein neues Luftcharterabkommen und

einen Vertrag, der die Zollabfertigung vor Abflug regeit. Botschafter Porter un-
terzeichnete aile drei Abkonmmen namens der Regierung der Vereinigten Staaten.
Wie Minister Sharp feststellte, bilden die neuen Abkonimen einen wichtigen

Sehritt zur Erweiterung des Lufttransports zwischen Kanada und den Vereinigten
Staaten, wobei der komplexe Inhalt des Vertragspakets dem zunehmenden Personen-
und Warenverkehr zwischen verschiedenen Gegenden beider Lânder Rechnung trâgt,
Er filgte hinzu: "Unsere Bereitschaft zum Abschlu3 einer Vereinbarung beweist,

welche Bedeutung beide Lânder der Erhaltung der engen und freundschafthichen Kon-
takte beimessen, die seit langem die Beziehungen zwischen Kanadiern und Amerika-
nern kennzeichnen."t

Laut Verkehrsminister Marchand verfolgte man mit dem Vertragswerk drei Ziele,
die im Einklang mit der kanadisehen Luftverkehrspolitik stehen:

Erstens soliten sichere, ausreichende und bequeme Luftverbindungen gewâhr1ei-
stet werden, die den Bediirfnissen des kanadischen Reisepublikums entgegenkommen;
zweitens wurde ein wirtschaftlicher und sozialer Beitrag zum Wohle des Landes an-
gestrebt. Drittens sollte ein verniinftiger Ausgleich zwischen den Luftlinien
sichergestelit und dadurch ein geeignetes Klima geschaffen werden, in dem die ka-
nadischen Fluggesellschaften ihre Leistungsfâhigkeit und Rentabilitât weiter
steigern k63nnen, ohne dem Steuerzahler unbillige Lasten aufzubiirden.

Sicherheit im Zivilflugwesen

Verkehrsminister Jean Marchand gab un1ângst neue Sicherheitsbestimmungen flir
den zivilen Luftverkehr bekannt. Durch sie soll die Regierung ermâchtigt werden,
für die Durchsuchung von Personen und Gepâck sowie zum Schutze der Reisenden, Be-
satzungen und Flugzeuge auf den Flughâfen SicherheitsmaBnahmen vorzuschreiben.
Die Vorschriften werden eine Verschârfung der SicherheitsmaBnahmen bewirken, die
gegenwârtig auf kanadischen F1ughâfen gelten und in Zusainmenarbeit mit den Flug-
gesellschaften durchgeftihrt werden.

In den kommenden Monaten sollen aile gr6gIeren Flughâfen Kanadas mit Durchleuch-
tungsanlagen flir Handgepâck und mit Waffensuchgerâiten nach Art eines Tiirrahmens
ausgestattet werden. Die neuen Bestixmnungen schreiben den groIgen kanadischen
Fluggesellschaften vor, ein System zur UYberwachung und Durchsuchung von Personen,
Gepâck und Fracht mit Hilf e mechanischer oder elektronischer Gerâte einzuführen,
zu unterhalten und anzuwenden. Die Fluggesellschaften sind auch gehalten, dem
Verkehrsminister binnen 60 Tagen einen Bericht üiber die' Sicherheitsmagnahmen vor-
zulegen, die sie ergriffen und durchgeführt haben.
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